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An Energiefachpersonen und 
energiepolitisch interessierte 
Bürgerinnen und Bürger 

 

Schwyz und Baden, 28. August 2008 

Veranstaltung der parlamentarischen Gruppe Peak Oil: 
Peak Oil und die Energiestrategie aus der Erdöl-Abhängigkeitsfalle 

Sehr geehrte Damen und Herren 
Peak Oil, seine Konsequenzen und mögliche Wege aus der Erdölabhängigkeit. Das waren Themen der 
Veranstaltungsreihe der parlamentarischen Gruppe Peak Oil im Jahr 2006. Inzwischen schreiben wir das Jahr 2008, 
eine neue Legislatur hat begonnen. Der Ölpreis bewegt sich seit einem halben Jahr über 100 Dollar pro Barrel. Das 
Problem der Erdölabhängigkeit hat sich weiter verschärft, der globale Verbrauch von Erdöl ist weiter gestiegen. Auch 
die Abhängigkeit der Schweiz vom schwarzen Gold ist immer noch dieselbe. Darum, und weil viele unserer 
KollegInnen neu in den Räten sind, haben wir uns für den Start einer weiteren Veranstaltungsreihe entschieden. 
Den Beginn der neuen Veranstaltungsreihe macht Dr. Hans-Jochen Luhmann vom Wuppertal Institut. Er spricht zu 
elementaren Fragen des Peak Oil sowie über energiepolitische und volkswirtschaftliche Konsequenzen des 
Erdölfördermaximums. Welche Indizien sprechen dafür, dass Peak Oil erreicht ist? Was muss zur Abmilderung der 
Folgen getan werden? Was hat Peak Oil mit dem Klimawandel zu tun? Wie sehen unsere Energiezukunft und der Weg 
dorthin aus? In einer zweiten Veranstaltung der parlamentarischen Gruppe Peak Oil in der Wintersession, wird Prof. 
Dr. Ueli Mäder von der Universität Basel die sozialen Konsequenzen von Peak Oil thematisieren. 

Dr. Hans-Jochen Luhmann amtet als Leiter der Abteilung für Grundsatzfragen am Wuppertal Institut für Klima, 
Umwelt und Energie in Wuppertal und ist dort Projektleiter der Forschungsgruppe 1: Zukünftige Energie- und 
Mobilitätsstrukturen. Luhmann befasst sich schwergewichtig mit Fragen der zukünftigen Energiestrategien und 
der Klimapolitik. 

Datum / Zeit 
Ort 
Thema 
Referent 

Dienstag, 16. September 2008, 13.15  – 14.00 (Vortrag), 14.00-14.45 (Diskussion) 
Kultur-Casino Bern (Burgerratssaal), Herrengasse 25 
Peak Oil und die Energiestrategie aus der Erdöl-Abhängigkeitsfalle 
Dr. Hans-Jochen Luhmann, Projektleiter der Forschungsgruppe 1: Zukünftige Energie- 
und Mobilitätsstrukturen, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt und Energie, Wuppertal 

Wir freuen uns, Sie an unserer Veranstaltung im Herbst begrüssen zu dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüssen 

 
 

Reto Wehrli, CVP/SZ 
Co-Präsident 

Geri Müller, Grüne /AG 
Co-Präsident 
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Anmeldetalon für die Herbstveranstaltung der 

parlamentarischen Gruppe Peak Oil 
 
 
Datum / Zeit 
 
Ort 
 
Thema 
 
Referent 

Dienstag, 16. September 2008, 13.15  – 14.00 (Vortrag), 14.00-14.45 (Diskussion) 
 
Kultur-Casino Bern (Burgerratssaal), Herrengasse 25 
 
Peak Oil und die Energiestrategie aus der Erdöl-Abhängigkeitsfalle 
 
Dr. Hans-Jochen Luhmann, Projektleiter der Forschungsgruppe 1: Zukünftige Energie- 
und Mobilitätsstrukturen, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt und Energie, Wuppertal 

 
 
Name, Vorname................................................................................................................................... 
 
 
 
Adresse................................................................................................................................................ 
 
 
 
Telefon………....................................................................................................................................... 
 
 
 
E-Mail................................................................................................................................................... 
 

 
 

[  ] Ich nehme an der Herbstveranstaltung der Gruppe Peak Oil teil. 
 
[  ] Leider kann ich an der Herbstveranstaltung nicht teilnehmen. 

 
 

  
Da nur eine beschränkte Anzahl Plätze vorhanden ist, empfiehlt es sich, sich früh anzumelden.  
Anmeldetalon bis spätestens 12. September 2008 per Fax (044 273 03 69) zuhanden Bernhard Piller oder 
Email: bernhard.piller@energiestiftung.ch senden. 

 
 
 
 
 


